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Äs schwarzes Schaf 
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Übersetzung nach Ludwig Fulda 
 

 Besetzung 12D/ 6H 
Bild Wohnzimmer/ Aufenthaltsraum 
 
 
 
«Da gid's nur ei Uiswäg: diä muess fort!» 

 Ein pflichtbewusster und geachteter Beamter hat mit der 
Erziehung seiner missratenen Tochter grösste Mühe. Auch 
die Methoden ihrer Stiefmutter, diese "ausgeflippte" Tochter 
in bürgerlich anständige Bahnen zu bringen, nützen trotz 
raffinierten Therapien und Abschiebung in ein Erziehungs-
heim nichts. Erst als die Tochter von einem jungen 
Nichtsnutz Zuneigung und Liebe erfährt, bekommt ihr Leben 
eine positive Wendung, wovon ihre scheinbar "unbeschol-
tenen" Eltern vorerst nur schwer zu überzeugen sind, weil sie 
den Wert einer strengen Erziehung höher einschätzen als eine 
liebevolle Behandlung. Ein altes und doch aktuelles Thema. 
«Uberwind dich Gustav, äs lohnd sich.» 
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Personen 

 
Ernst Niggli,  Beamter 
Cornelia  seine Frau 
Isabell,   seine Tochter 
Ottilia Kreienbühl, Schwester von Cornelia 
Engelbert,  ihr Sohn 
Frieda,   seine Frau 
Harry Schneider 
Waldemar Gassmer, Hypnotiseur 
Theres Winzig,  Vorsteherin vom Töchternheim 
Anna Maisli,  Mitarbeiterin im Töchternheim 
Otto Lauber,  Arzt 
Hans Gutmann,  Makler 
Leonore 
Trudy  
Agnes   Zöglinge im Töchternheim 
Bettina  
Steffi   
  
 

Ort 

 l. und 3. Akt:  Stube bei Ernst Niggli 
 2. Akt:   Im Töchternheim 
 

Zeit 
Um 1960 
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1. Akt 

 
Wohnzimmer bei Nigglis. Gut bürgerlich ausgestattet. 
Im Hintergrund Türe zum Ausgang, links und rechts 
führt eine zum Schlafzimmer von Isabell, die andere 
in die Küche. Ein grosser Schrank, ev. auch Ofen mit 
Aufsatz von zwei Stühlen flankiert. Ein 
Nähtischchen. In der Mitte Tisch mit Stühlen. 

Niggli öffnet die Post. Da chumme vonere stränge Konferenz 
hei und etz dä Bricht und dä Ärger. 

Cornelia Hätt ich diär das nid selle säge? 
Niggli Momou, das isch dey Pflicht. 
Cornelia Da bruicht's äs grosses Pflichtgfihl, wemme muess dey 

Tochter, d Isabell im Aig bhalte. 
Niggli Wiä isch das eigentlich passiert? 
Cornelia Vorgeschter am Abed eb ich is Bett bi, han ich ihn's, 

we immer, i seym Zimmer ibschlosse und eigehändig 
dr Schlissel abgnu. 

Niggli Wiä isch äs de usum Huis uise cho? 
Cornelia Da dur's Pfeischter! Mitre Strickleitere. Sie nimmt sie 

von einem Sessel. Mit dere da. 
Niggli Und wiä bisch dui de druif cho? 
Cornelia Z mitzt i der Nachd leytet der Merkli, eyse 

Huismeischter. Är hed welle s Pfeischter zuetue. Da 
gsehd är diäStrickleitere umeplampe. Ich hai's we dr 
Blitz is Isabells Zimmer. S Bett isch läär, dr Vogel 
uisgfloge Was han ich welle mache. Dänk warte bis äs 
wider heicho isch, am Morge um sächsi! 

Niggli Das isch de dr Gipfel! Mey Tochter! Tochter vomene 
aagsehne Beamte, ä so drnäbed grate. 

Cornelia Wiä hed ai sones schwarzes Schaf chenne i dey 
ehrewärti, sittesträngi Famili innecho. Vo deynere 
erschte Frai chas es nid ha. 
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Niggli Nei aber vo seynere Grossmuetter. Diä isch sone 
liederlichi Person gsi und isch im Maa midme Sänger 
drvo glufe. Ich ha's erscht erfahre, wommer scho 
ghirate gsi sind. Vererbig, da isch scho ebbis dra, d 
Isabell isch dr Beweys. Äs leyd i seym Blued. Sitt um 
Tod vo seynere Muetter han ich mich sehr um ihn's 
kimmered. Meh hätt neyd gnitzt, wär ai nid meglich 
gsi, bi meynere Amtsuberlaschtig. 

Cornelia Ich hätt selle Wunder wirke. 
Niggli Won ich dich ghirate ha, han ich dänkt, deys Vorbild, 

dey Firsorg heigid ä positivi Wirkig uf das Meitli. 
Cornelia Ich läbe ja nur fir ihn's. La's vom Morge friäh bis Abed 

spät kei Minuite us meyne Aige. Ha wäg ihm uf jede 
eigene Wunsch verzichtet, schogar uf meys Hobby, d 
Malerey. 

Niggli Stärnefeyfi, was sell ich de midere mache. Scho us 
Chind hett's mey Strängi nu widerspänstiger und jedi 
Straf verschlagner gmachd. Und etz isch äs neynzähni. 

Cornelia Da gid's nur ei Uiswäg: diä muess fort! 
Niggli Wohi? Säg miär wohi? Me hed ihn's ja immer wider 

zgrugg gschickt, hed's us dr Schuel uise gheyd und us 
zwei Pensionat. 

Cornelia lauernd. Hesch dui nid letschti ä Prospekt vomene 
Techtereheim la cho? 

Niggli steht auf. Vonre Zwangserziehigsanstalt fir 
Verwahrlosti. Ä Schandfläck fir ihn's und fir eys. 

Cornelia Mä chend's villicht einisch mitre Hypnose probiere? 
Niggli Das nitzt doch neyd. 
Cornelia Ich ha diär ai scho vomene phänomenale Hypnotiseur 

verzählt. Alls redt doch hit vo dem. Wie heisst är ainu, 
eja... Gassmer. 

Niggli Dui meinsch? 
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Cornelia Dä Mänsch hed ä uheimlichi suggestivi Chraft.  Nachre 
churze Behandlig vo ihm, sind duezmal meyni 
Närvezueständ we äwägzaibered gsi. 

Niggli Ich zweyfle, dass är i dem Fall… 
Cornelia Mä chend ja einisch ä Versuech mache. Wenn dui 

iverstande bisch, leyte ich ihm grad a. 
Niggli Miera. 
Cornelia geht ans Telephon, stellt ein. 43.16.18 
Niggli Dui weisch sey Nummere uswändig? 
Cornelia Är hed si meym Gedächtnis suggeriert. 
Niggli Merkwirdig. 
Cornelia telefoniert. Ja da isch d Frai Niggli. Isch der Herr 

Gassmer ai z spreche? De sägid si ihm wenn er zrugg 
chund, er sell so gley we meglich zu eys cho. Danke. 
Hängt ab. 

Niggli Da bin ich etz scho gspannt. 
Cornelia S allerbescht wär, äs tät hirate, meglichst gley. 
Niggli Wer wott scho sone Neydnutz. Meintsch äs num ihn's 

eine wäg der aaständige Mitgift? 
Cornelia Dui weisch doch, mey Neffe, dr Engelbert hed ä grossi 

Schwechi fir ihn's. 
Niggli Ai nu, wenn är dr neyscht Streich erfahrt. 
Cornelia Dä muess mä ihm ämu nid uf d Nase binde. 
Niggli Dui weisch ja gar nid, won äs geschter z Nacht gsi isch. 
Cornelia Bisch dui naiv. Umeglungered isch es. 
Niggli Säg miär neyd! 
Cornelia Sich uisläbe, seid mä dem hitigstags. 
Niggli Ass ich so ebbis muess erläbe. 
Cornelia Äs Rendez-vous mit me verluffne Strolch. 
Isabell kommt wie aus einer Pistole geschossen aus dem 

Schrank. Das isch nid wahr. 
Niggli erschreckt. Wiä? Was? I dem Schrank bisch dui... 
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Cornelia ebenso. ...diä ganz Zeyt gsi? 
Isabell Susch hätt ich ja nid chenne uise cho. 
Cornelia Das isch dr Gipfel! 
Niggli Dui uverschämti, liederlichi Drucke! Dui hesch ai nu d 

Frächheit! 
Isabell Ja, will ich vermuetet ha, Papili, dass uber mich ä 

Grichtsverhandlig aafad, wenn dui hei chuisch. Wo dui 
leger z Morge gnu hesch, han ich mich uf mey 
Horchposchte zrugg zoge. 

Cornelia Das gleycht i diär! 
Isabell Und ha meys ganz Sinderegister vernu: Ich Uisbund, 

Uflatt, Neydnutz. 
Niggli Stuinisch ämu nid wäge dene Bezeichnige? 
Isabell Nid im gringschte' 
Cornelia Han ich deym Vater ebbis uwahrs gseid? 
Isabell Nur s letscht, als anderi stimmt. Steckt eine Zigarette 

in den Mund. 
Niggli Dui gisches zue.Bemerkt Zigarette. Sone Frechheit. 

Dui raiksch? 
Isabell Willsch ai eini? Schmeckt prima! 
Niggli Tue sofort die Zigrette uf d Seyte! Bläst das Streicholz 

aus. 
Isabell gehorcht. Schad. Chlepft eim uif. 
Cornelia Und gschminkt hesch di ai nu. 
Niggli Pfui Teyfu! 
Isabell Mag sich nid verträge... Ä Nuance. 
Niggli Mey Tochter schminkt sich. 
Isabell Setzt sich. Scheenheitspflääg. Susch bisch nid 'in'. Als 

Maleri settisch dui dra Freid ha, Mammili! 
Cornelia Mach keini dummi Sprich. 
Niggli Ich ha kei vorigi Zeyt. Dui hesch dich geschter amAbed 

sälber ubertroffe. Bisch ufme sehr ugwehnliche Wäg 
usum Huis. 
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Isabell Der gwehnlich isch versperrt gsi. 
Niggli Die ganz Nacht uswärts. 
Isabell Ae ae ae,s isch miär hiä stinklangweylig gsi. Z 

villFamililäbe. Ha miässe ebbis knarrigs mache, mich 
einisch uislifte. 

Cornelia Härzig! 
Niggli Was dui drmit eys aata hesch, isch diär gleych? 
Isabell Ha dänkt, iär gmerkid's nid. 
Niggli Wohere hesch die Strickleitere? 
Isabell Diä han ich kaift. 
Niggli Wo hesch s Gäld häre? 
Isabell Ich ha si nu nid zahlt. Rechnung folgt. 
Niggli Soso! Und wo bisch ume glungered? 
Isabell Ich bi anre Volksversammlig gsi. 
Cornelia Leygsch. 
Isabell Ich ha tuisig Zeyge. 
Niggli Was hesch det verlore gha? 
Isabell Mich hed s Thema greizt: "Das junge Mädchen, ein 

soziales Problem". Ha ai diskutiert, ä Red gschwunge, 
ä kollosale Beyfall gha. 

Niggli Dui hesch gredt?? Uber was de? 
Isabell Uber äs bar fuile Eier. Fir d Freyheit vo dä junge Meitli 

bin ich igstande. Ha pfiffe uf das hit total verchehrti 
Erziehigssystem. 

Niggli Bodelosi Frächheit! 
Isabell Das isch ä Spetakel gsi. Irrsinnig. Uf dr Schultere 

hend's mich umetreid. 
Niggli Jetzt kompromittierst dui mich ai nu effentlich, 

schadisch im guete Ruef vo der Famili und meynere 
Karriere. 

Cornelia Freiheit der jungen Mädchen. Das chund nu scheen 
uise. 
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Isabell Was sellid's de susch mache? 
Cornelia Dey Handarbet sellsch mache, hesch si ja nu gar nid 

aagrierd. 
Isabell Scheenscht spart mä immer bis z letscht uif. 
Niggli Und die Versammlig isch gange bis am Morge um 

sächsi? 
Isabell Ja chaisch dänke. 
Cornelia Aha. 
Isabell Um zwelfi hend mich ä huife hei begleitet. Aber o läck 

mer, Strickleitere isch äwäg gsi, Tire verriggled. Ich ha 
nid welle Radau mache. Tue han ich wohl oder  ibel 
midum Komitee dure kneipet. Spritzig und chreyzfidel. 
Schandbar lässig. 

Niggli Dui, dui erbärmlichi Kreatuir, bringsch mich nu undere 
Bode! 

Isabell Aber warum de Papili? 
Niggli Settisch afe ändlich einisch d Muetter zum Vorbild nä! 
Isabell s Mammili isch gar nid mey Muetter. Mey 

Steyfmuetter, bitte. 
Cornelia Als eb ä richtige Muetter miätterlicher zu diär chend 

sey. 
Isabell Ich ha's ja nur so gseid. 
Cornelia Das isch dr Dank. 
Isabell Liäber hit als more wettid iär mich usum Huis pug-

siere. 
Niggli Äs bleybt eys kei andri Wahl. Wenn deys Luederläbe, 

dey Verderbtheit weyter so Bliäte treybt... 
Isabell Muess ich ine Zwangsanstalt oder dr Engelbert 

hirasple. 
Cornelia Das wär äs Glick fir dich. Dr Engelbert ä 

Prachtsmänsch. 
Isabell Faszinierend, mit seym aristokratische Schnuitz! 

Schnurrbart. 
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Cornelia Är isch innere bessere Stellig 
Isabell Ä simple Lehr! 
Cornelia Rektor bitte. 
Niggli Dä chend dich nu erzieh. Miär chenid's nimme. 
Isabell Ass iär's nid scho lang uifgä hend. 
Niggli Meitli ich säges diär s letschtmal. 
 Frau Kreienbühl, dann Engelbert. 
Kreienbühl Guete Morge. 
Isabell Diä liäb Tante Kreiebühl. 
Cornelia Ottilia dui? 
Kreienbühl Nid älei. 
Engelbert Mann mit Selbstgefühl und gepflegtem Schnurrbart. 

Guete Morge. 
Isabell Lago mio! Wemme vo dr Sunne redt. 
Cornelia So friäh? 
Kreienbühl Miär hend dey Maa nu hiä welle träffe. 
Niggli Sehr nätt vo eych. 
Kreienbühl Iär chemid ja niä zu eys. 
Cornelia Dui weisch, was mich as Huis binde tued. 
Isabell Bin ich gmeind! 
Niggli Ich muess leider gley ufs Büro, liäbi Ottilia! 
Kreienbühl Iär gsehnd, ich und mey Sohn rächnid nid. Miär tiänd 

eysers meglichst, eysi familiäre Beziehige uifrächt z 
erhalte. 

Isabell Ja gottlob! Etz simmer komplett! 
Cornelia zu Ernst. Tue ne uifmuntere. 
Niggli Mach ich. 
Engelbert Na Isabell, dui hesch geschter uf dr Tribüne debütiert. 
Isabell Zu diene, hoher Herr. 
Niggli erschrocken. Wiä? Wohär weisch dui das, Engelbert? 
Engelbert Äs stad i dr Zeytig. 
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Niggli Das hed nu gfählt. 
Cornelia Was seisch dui drzue? 
Engelbert Ich lächle drubert. 
Isabell Dr Halbgott lächled. 
Engelbert Ich find's geradezue lustig, wenn sones jung's, ureyf's, 

unerfahrnig's Gschepf mitrede will uber Sache, zu dere 
Beurteilig äs umfassend's Studium vo der Fachlitaratuir 
erforderlich isch. 

Isabell Da gsehnd iär's: Das Glanzliächt findet das luschtigund 
iär regid eych drwäge uif. 

Engelbert Pubertätsbedingti Entwickligserscheynige. Iär derfid 
diä nid  z tragisch nä. 

Isabell wirft ihm ein Küsschen zu. Siäss, we dui dich i miär 
aanimsch, grosse Maa. 

Engelbert Ich wär bereit, mich diär nu vill intensiver aaznä. 
Isabell Augenaufschlag. Ä sone Grossmuet bin ich gar nid 

wärt. 
Niggli Engelbert nu äs Wort. Zieht ihn nach links – gibt 

Cornelia einen Wink. 
Cornelia versteht. Isabell, zeig einisch meynere Schwester  z 

Strickmuster won ich fir dich uisgsuecht ha. 
Isabell durchschaut das Spiel. Zu Befehl! Geht mit den 

Damen zum Nähtisch, zieht das Strickmuster hervor. 
Luegid da, so ebbis hedme in Europa nu nie gseh. 

Engelbert Was meinsch Unkel? 
Niggli Dui inträssierisch dich fir d Isabell? 
Engelbert Sehr läbhaft. Ai wenn's etz unbegreyflich uber d 

Schnuer hait. 
Niggli Dui wettesches trotz allem midere wage? 
Engelbert Ja. Äs reitzt mich. 
Niggli Miär wärdit midere nimme fertig. 
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Engelbert Si bruicht ä starche Halt, dä nur vonre präpotente 
Männlichkeit uisgah cha. Ich halte mich fir handfescht 
gnueg, ihre das z biäte. 

Niggli Dui hesch Gurasch! 
Engelbert Ich bi ä Maa! 
Niggli Ich gibe diär ä aaständigi Mitgift! 
Engelbert Spild kei Rolle. So näbäbey, wevu ungfähr? 
Niggli D Helfti vo meym Vermeege! 
Engelbert Total näbesächlich. 
Niggli Also, so mach dich dra, we gleyner we liäber. Schaut 

auf die Uhr. Hechschti Zeyt. Tuesch mich entschudlige 
Ottilia Ab. 

Kreienbühl Hesch dui wider ebbis neys gmaled? 
Cornelia Äs paar Skizze. Wottsch si cho aaluege? 
Kreienbühl Ja gäre. 
Cornelia Chumm is Atelier. Beide ab. 
Engelbert Mä lad eys älei Isabell. 
Isabell Schandbar gfährlich, Engelbert. 
Engelbert Gfährlich? Oho... 
Isabell Ich meine fir mich. 
Engelbert Ich ha scho lang d Absicht gha, einisch mit diär 

ärnsthaft z rede. 
Isabell Chaisch dui anderst rede als ärnsthaft, dui Weis-

heitsborn. 
Engelbert Wenn dui drmit uf d Ernsthaftigkeit vo meyne 

Entschliss aaspilsch, muesch wisse, was ich miär 
einisch vornimme, das setze ich ai dure. Immer! 

Isabell Imposant. 
Engelbert Und ich ha miär vorgnu, ich well dich bändige. 
Isabell Hah, dui hesch mich so quasi firne Tiger-Chatz, oder 

firnes schwarzes Schaf. 
Engelbert Fir ne's wild's "Ressli"! 
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Isabell Firne's wild's Ressli, grossartig. Pocke chan ich! Macht 
einige Sprünge. 

Engelbert Fir eis, womme muess i Zigel nä! 
Isabell So we deyni ABC-Schitze, nid wahr? 
Engelbert Ich unterrichte nur i heechere Klasse. 
Isabell Midum Taxestäcke i dä Pfote, gäll? 
Engelbert Nid neetig. Diä Junge hend ä Heiderespekt vor miär. 
Isabell Ich ai! Kniebeuge. Ich luege zu diär uife wiä zunere 

Reyterstatue. 
Engelbert Da leyd äs ja. Mä muess dich nur gherig i d Finger nä. 

Dui muesch ä starki Hand gspire. 
Isabell Verlockend. 
Engelbert Ich bi uberzeygt, us diär chame ä gueti Huisfrai mache. 
Isabell Das wär äs Wunder! 
Engelbert Mey Huisfrai, wennt dui wottsch? 
Isabell Oh miär wird äs. Ghehr ich rächt. Dui wottsch zu miär 

abbesteyge und mich zu diär uifeziäh? 
Engelbert Bin ich imstad. 
Isabell sitzt ab. Amore bella! Oh miär uberlaift äs. 
Engelbert Dey Antwort. 
Isabell Oh dui hesch mich ines Wirrwar vo Gfihle bracht. 
Engelbert Begreyflich. 
Isabell Äs isch miär gherig schwindlig. 
Engelbert Erhol dich. 
Isabell Dui hesch sit jeher ä uberwältigende Idruck uf mich 

gmachd. 
Engelbert Dä wird sich nu steigere, das versprich ich diär. 
Isabell steht auf. Nur isch äs miär nu nid ganz klar, wevu dey 

Schnuitz a allem z schuld isch, dä Staibfänger. 
Engelbert Eis chund zum andere. 
Isabell Är isch zwar us dr Mode. 
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Engelbert Ich richte mich nid nach der Mode. Dr Schnuitz isch s 
Zeiche vo dr männliche Chraft, s Symbol vo dr 
Autorität. 

Isabell Bsunders deyne! 
Engelbert Ä Schnuitzlosigkeit isch bi eys widernaterlich, wiä bi 

eych ä Bubichopf. Das Weib sei Weib, der Mann sei 
Mann. 

Isabell Aber dey Schnuitz chend mich ai blände und äs chend 
susch neyd drhindert stecke. 

Engelbert Red nid so eifältig. 
Isabell Uf jede Fall mecht ich wisse, we dui uf mich wirke 

tuesch, wenn dä Zaiber äwäg wär. 
Engelbert Unsinn. Gspir afe einisch meyne Lippe uf deyne. Zieht 

sie an sich und will sie küssen. 
Isabell Nimmt blitzschnell eine Schere vom Nähtischli und 

schneidet ihm die linke Hälfte des Schnurrbartes ab. 
Ritsch - Ratsch. 

Engelbert Was machsch dui da? 
Isabell Etz wird äs sich zeige. 
Engelbert Was hesch dui gmachd. hä, dui Betastet sich. Sone 

Betise. 
Isabell Etz gsehd mä de, eb dey Chraft nur im Schnuitz leyd, 

wiä bim  Simson i dä Haare! 
Engelbert nimmt einen Taschenspiegel hervor, gerät beim 

Anblick ausser sich. Verdammt nu einisch, dui cheibe 
Skorpion... 

Isabell Haha, nei wiä dui uisgsehsch. Schandbar komisch, zum 
briäle komisch. Schüttelt sich vor Lachen. 

Engelbert schreit. Impertinent, infam, Muetter! Tante! 
Cornelia Was isch, was gids? 
Kreienbühl Sind iär einig worde? 
Engelbert Verstimmled hed äs mich, verstimmled, diä 

Schäriblitzg. 
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Kreienbühl Oh schändlich! Mey Sohn demoliert.  
Cornelia Dui Chrott, dui wiäschti! 
Kreienbühl Arme Engelbert, gruisig hed äs dich hergrichtet.  
Engelbert schaut in den Spiegel. Ich gseh lächerlich uis, direkt 

lächerlich. 
Isabell Etz wärdit deyni innere Wärt nu meh zur Gältig cho. 
Engelbert Bis dä Schnuitz wider isch was er gsi isch, chan es Jahr 

und Tag gah. So darf ich mich doch nid la gseh, scho 
gar nid vor meyne Schieler. Die ander Hälfti muess 
ainu wäg. Wiä sell ich diä Veränderig begrinde. Ich 
weiss nu nid wiä. Ich wirde diär dra dänke duidui 
Hyäne. Wütend ab. Gott bewahr mich. 

Cornelia Da isch Hopfe und Malz verlore. 
Kreienbühl Schämm dich. 
Isabell Gäre, wenn ich nur wisst, wiä! 
Cornelia Die einzig Chance ä derewäg vertue! 
Kreienbühl Sich amene Maa go versindige, wo's  mit diär so guet 

meind. Amne Sohn, wo jede Franke vo seym suir ver 
diente Ikomme mit seynere Muetter teilt. 

Isabell Drumm diä Sehnsucht nachre grosse Mitgift! 
Kreienbühl Us diär redt ä Juged, wo kei Glaibe und kei Moral 

hed.Wart nur, uberchuisch scho nu z Straf. 
Isabell Ja diä isch nu niä uisblibe 
 Es läutet an der Türe. 
Cornelia Der Herr Gassmer. 
Isabell Das neyscht Rezept. Dä Maa sell mich hypnotisiere. 
Cornelia Schweyg. Dui begleitisch etz d Tante hei und bittisch 

der Engelbert um Entschuldigung. 
Kreienbühl Das isch s mindisch, womme vo diär cha verlange. 
Isabell Und de d Hypnose? 
Cornelia Speeter! 
 Es läutet nochmals, Cornelia geht zur Türe. 
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Gassmer Ha die Ehr. 
Cornelia Chumm nur ine.Zu Isabell. Marsch! 
Isabell zu Frau Kreienbühl. s Mammili will sich z erscht 

sälber la hypnotisiere. 
Kreienbühl Chumm! 
Isabell Vo eim Vergniege is ander! 
 Beide ab. 
Cornelia Waldimar! 
Gassmer Cornelia! Umarmung. 
Cornelia Ändlich! 
Gassmer Dui riefsch und ich bi scho da. 
Cornelia Ä halbi Ewigkeit han ich dich nimme gseh. 
Gassmer Isch nid mey Schuld. Ich cha mich zwar faktisch chuim 

me rette vor dere grosse Nachfrag nach 
Demonstrationsabede und vo Privatpersone. 

Cornelia Gnueg Glägeheit, miär untrey z wärde 
Gassmer Ich mache kei Gebruich drvo. 
Cornelia Dui willsch doch nid säge, dui seygisch miär trey? 
Gassmer Chaisch dich druif verla. 
Cornelia D Weyber sind wie toll hinder diär härä. 
Gassmer Ja nu, äs gwissnigs Fludium. 
Cornelia Ä Dämon bisch! 
Gassmer Ich mache kei Gebruich drvo. 
Cornelia Bi miär hesches gmachd! 
Gassmer Dui bisch ä Uisnahm. 
Cornelia Verhäxt hesch dui mich! 
Gassmer Ich mache kei Gebruich drvo. 
Cornelia Wiä? 
Gassmer Pardon. Dui gisch miär ja nur sälte Glägeheit. 
Cornelia Und ich chumme wider z kurz. Ich will ai äs Eigeläbe. 

Äs bar Aigeblick will ich dich fir mich älei ha. Chumm 
is Atelier. 
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Gassmer Ich stah zu deyner Verfiegig. Beide ab. 
Isabell streckt den Kopf durch die Eingangstüre. Da 
 niemand da ist, tritt sie ein und spricht zurück. Nur 

herein spaziert. 
Harry hübscher Bengel, etwas unsicher. Das han ich 

miärganz andersch vorgstellt. 
Isabell Wiäso? 
Harry Das isch eywi Wohnig. Ufum Tirschild stahd doch… 
Isabell Das isch mey Vater. 
Harry Dui wohnisch bi deynere Famili? 
Isabell Bi ihm und meynere Steyfmuetter. 
Harry Das han ich miär ganz andersch vorgstellt. 
Isabell Ich bi ä besseri Tochter. 
Harry Warum hesch mich de mitgnu? 
Isabell Dui hesch doch welle. 
Harry Under andere Voruissetzige. 
Isabell Dui bisch miär doch nache gschliche. 
Harry Und dui hesch immer zrugg gluegt. 
Isabell Ha welle wisse, eb dui immer nu hinder miär nache 

bisch. 
Harry Will dui reagiert hesch, han ich dich aagsproche. 
Isabell Nid grad geistreych. 
Harry Darf ich dich begleite han ich gfragt. 
Isabell Warum nid. 
Harry Darf ich i dey Wohnig cho? 
Isabell Warum nid. 
Harry Ich ha aagnu, dui seygid älei. 
Isabell Dui weisch gar nid, wiä älei ich bi. 
Harry Und das dui ungeniert wohnisch. 
Isabell Das grad nid. 
Harry Isch sicher niämer da? 
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Isabell Mey Vater isch ufum Amt. 
Harry Aber dey Steyfmuetter? 
Isabell Diä wird vermuetlich da sey. Under dr Huibe. 
Harry Bisch dui verruckt? 
Isabell Chend me hiä wärde. Ich wird ä erzoge, immer nur 

erzoge, derbiä chamme mich nimme erzieh. 
Harry Aber wenn dey Steyfmuetter mich hiä gsehd, ä 

wildfremde Mänsch, vo dr Strass häreglufe. 
Isabell De ärgered si sich griän und blai. Und das gfallt miar. 
Harry Miär weniger. 
Isabell Irgendwiä muess ich mich räche, will si mich falsch 

verdächtiged hed. Ich vermuete, si schwindled mey 
Vater a. 

Harry Wäge dem steygt si gleych uf's Dach. 
Isabell Muess ai nu chenne. Ich ha nämlich äs Revier, wo nur 

fir mich isch. Dä Schrank da. Das isch mey 
Zuefluchtsort, mey Burg. Dummerweys han ich mich 
sälber verrate.Und da obe uf dr Zinne vo dere Burg da 
han ich imNotfall ä Defensivstellig igrichtet, äs 
Festigswärk.Vo dem wissid's nu neyd. Wenn's pränzilig 
wird, hoppla,ei Satz! Springt über den Stuhl auf den 
Schrank, event.Ofen. Diä sellid nache cho. 

Harry Dui bisch ä tolli Nummere. Ich bi susch ai fräch. 
Isabell Das han ich gmerkt. 
Harry Aber diä Situation isch miär verfluecht unbehaglich. 
Isabell Aha so ä Held. 
Harry Wenn dui mich bi dr Ehr packid, uf deyVerantwortig. 

Springt auf den Schrank. 
Isabell Hesch doch nu Speitz. Isch schandbar gmiätlich da obe. 

Gueti Weytsicht. 
Harry Gib miär wenigstens ä Schmutz! 
Isabell So schnell gad das nid. Wer bisch dui eigentlich? 

Taigisch meini ai nid vill. 



 

 
- 1 8 - 

Harry Errate. Zu gar neyd taig ich. 
Isabell Akkurat wiän ich. Drumm bisch dui miär sympathisch. 

Vo was läbsch dui? 
Harry Vo meyne Schulde. Etz grad sitze ich ecklig i dr Tinte. 

Ich kneife uis. 
Isabell Meys Ideal. Är kneift uis, ich kneife uis. Ich bi zu 

allem fähig. Das hed mä miär scho so mängisch gseid, 
ass ich nu dra glaibe. Ich sett partout ä Geissbock 
hirate. Wenn ich etz mitme andere äs Gschleipf ha, bin 
ich seiner nicht mehr wirdig. 

Harry Also Mittel zum Zweck? Miär wird's schwindlig. 
Isabell Ich mache Radau, s Mammili findet eys do obe. 
Harry Nei danke. Springt hinunter. 
Isabell Nur i miär z liäb Springt ebenfalls hinunter. 
Harry Das gahd doch nid. Mä tued dich nu me bewache und 

uis isches zwisched eys. Und das sell doch nid sey, 
oder? 

Isabell Kennsch dui Judo? 
Harry Nei. 
Isabell Ich scho. Sie wirft ihn mit einem japanischen 

Kunstgriff um. 
Harry rafft sich auf. Dui bisch villseytig. Ich cha drfir boxe. 
Isabell Zeig's miär einisch. 
Harry macht Boxbewegungen. So und so. 
Isabell Läckmer… Versucht es nachzuahmen. Richtig so? 

Horcht. Mey Vater. Das isch nid ufum Programm. 
Trotzig. Aber miära. 

Harry Dey Vater? Lach mich uise. 
Isabell Dr Wäg isch versperrt. Aber halt. Da diä Strickleitere 

Reicht sie ihm. 
Harry Am helliechte Tag uf d Strass abbe seile, we bimne 

Brandfall. Das gid ä Volksuiflaif. 
Isabell Ufe Hof. Hiä dur das Zimmer. 
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Harry Guet. Nimmt Strickleiter. Miär gsehnd eys wider. 
Isabell Dui, wie heissid dui eigentlich? 
Harry links ab. Harry. 
Isabell ruft nach. Ich heisse Isabell. Eilt zum Nähtisch, 

strickt. 
Niggli Da bisch dui ja. 
Isabell strickt eifrig. Scho lang. 
Niggli Warum bisch dui dr Tante drvo glufe. 
Isabell Äs isch miär i Sinn cho, ich miäss nu die Handarbet 

mache. 
Cornelia schaut herum. Ernst, dui hiä? Tritt ein. 
Niggli Uf dey Alarmruef. So cha's nimme weyter gah. So 

nimme. Isabell her uif stricke! 
Isabell s Mammili verlangt's doch. 
Cornelia Folg! 
Isabell Mä weiss doch niä, was mä sell mache. 
Niggli Dui verlobsch dich hit nu midum Engelbert oder dui 

chuisch ine Zwangserziehigsanstalt. Entweder - oder 
zu Cornelia.. Ich ha fir all Fäll im Techtereheim 
aagleytet. D Vorsteheri chund hit nu hiä ane. 

Isabell Ich ha gmeind, mä täg mich z erscht hypnotisiere? 
Cornelia Ja richtig. Ernst, dr Hypnotiseur isch da. Sell ich ihm 

riäfe? Niggli nickt. Herr Gassmer. 
Gassmer Gnädigi Frai. 
Cornelia Mey Maa. 
Gassmer Sehr erfreut Herr Niggli. Chan ich grad afa? Beide 

nicken. Sind si iverstande meys Fräulein? 
Isabell Ich wirde hiä uberhaipt nid gfragt. 
Gassmer Äs isch besser meyni Herrschafte, wenn iär mich bim 

ischläfere mit ihre älei lend. Sobald si schlaft, riäfe ich 
eych. 

Niggli Guet, miär wartid dusse. Beide ab. 



 

 
- 2 0 - 

Gassmer Sind iär ai scho einisch ine hypnotische 
Zuestandversetzt worde? 

 Isabell Nei, das isch so zimlich s einzig, won ich nu nid als 
Versuechskaninchen benutzt worde bi. Wird aber nid 
vill nitze. Tuet's weh? 

Gassmer Kei Spur. Im Gägäteil! 
Isabell De schiessid los mit eywum Hokuspokus. 
Gassmer Ä ganz eifachi, naterlichi Sach. 
Isabell So gsehnd iär uis. 
Gassmer Sitzid gfälligst uf dä Stuehl Sessel. Ganz bequem. 
Isabell macht es. So rächt? 
Gassmer Etz nähmid dä Glaschnopf Gibt ihn ihr. Luegid fest 

druif, ohni dr Blick abzwände. 
Isabell Schandbar fesselnd. 
Gassmer So nimme rede. Sich uf dä Chnopf konzentriere, alli 

andere Gedanke uisschalte, sich ganz entspanne, so 
wen iär am Abed im Bett liggid. 

Isabell Im Bett han ich kei Chnopf. 
Gassmer Still! Scheen entspanne! Streicht ihr mit den Händen 

über die Stirn. Nichts existiert mehr fir eych von 
derAussenwelt. Iär sind losgelöst von allem. Wärdit 
schläfrig immer meh schläfrig. 

Isabell Isch das stink langweylig. 
Gassmer Neyd rede, säg ich. Keis Wort me. Schlafen, 

schlafen,befehl ich ihne. 
Isabell tut als ob sie einnickt. 

Gassmer beobachted sie, nimmt ihr den G1asknopf aus der 
Hand, geht ab. 

Isabell blinzelt behutsam, springt zur Tür. Harry, bisch nu 
da? 

Harry mit halber Strickleiter. Das Instrument isch grisse, wär 
bi eim Haar, pumps. 
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Isabell Arme. Und etz. Ich ligge imne tiefe hypnotische Schlaf. 
Si chenid jede Momänt ine cho. 

Harry Ich muess verschwinde um als i dr Wält. 
Isabell Hiä isch s Burgverlies. Öffnet die Schranktüre. Da 

suecht dich niämer. Im erscht beschte Momänt bugsiere 
ich dich uise. 

Harry Luftkurort… In den Schrank. Isabell schliesst zu, sitzt 
wieder hin und schläft. 

Gassmer Äs isch wider erwarte gschwind gange. Si schlaft ganz 
fescht. 

Niggli Sehr inträssant. 
Gassmer Chenid riäfe, luit rede, sie verwached nid bis ich si 

wecke. Wenn ich ihre etz ebbis idringlich säge, cha si i 
dr Hypnose schogar eventuell Antwort gä. Was muess 
ich suggeriere? 

 Niggli Dass si dr Neffe vo meynere Frai hiratet! 
Cornelia Ihri einzig Rettig. 
Gassmer Wiä heisst är? 
Niggli Engelbert Ä firnähme Mänsch. 
Gassmer zu Isabell, betont jedes einzelne Wort. Hören sie 

Fräulein Isabell, wenn sie aufwachen, werden sie von 
dem Gedanken beherrscht sein, Engelbert zu heiraten, 
den guten, treuen, trefflichen Engelbert. Ich befehle es 
ihnen. Sie werden empfinden wie sehr sie ihn lieben, 
wie völlig er für sie geschaffen ist. Ich befehle es 
ihnen! 

Isabell hat mehrmals wie sehnsüchtig geseufzt, haucht nun. 
Aahh. 

Niggli Si reagiert tatsächlich. 
Gassmer Miär brinigd si villicht zunere Kundgäbig. Wie oben. 

Antworten sie mir Fräulein. Ist Engelbert nicht ein 
Mann von seltener Vollkommenheit? 

Isabell wie aus dem Schlaf sprechend, verklärt. Ä härzige 
Schnägg. 
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Gassmer erfreut. Gsehnder. 
Niggli Eifach wunderbar! 
Cornelia Han ich's nid gseid? 
Niggli Ich bi sehr skeptisch gsi, wo mey Frai vo eywne 

usserordentliche Chreft verzähld hed. 
Gassmer bescheiden. Das isch gar nid so usserordentlich. Eywi 

Tochter isch ungwehnlich sugestibel. 
Cornelia Ei ei! Gepolter im Schrank. 
Niggli Was isch das? 
Gassmer Ruehig. Das chend äs mediumistisches Phänom sey, 

das dur eywi Tochter verursacht wird durch 
Telekinese. 

Niggli Wemer grad luege Öffnet den Schrank. Da isch ja eine 
dinne. Ä Mänsch! 

Cornelia Um Gottswille' Harry schiesst hinaus und will 
fliehen. 

Niggli Halt! Kei Schritt. Wer sind iär? 
Harry Harry Schneider. 
Niggli Wiä chemid iär i dä Schrank? 
Harry Ich cha mich nimme erinnere. 
Cornelia Der Herr Gassmer hed scho rächt. Oder zweyflisch dui, 

das sones Phänom vo deynere Tochter verursacht wird? 
Niggli Hed mey Tochter si hiä versteckt? 
Harry Ich cha mich tatsächlich nid erinnere. 
Niggli Das gsehnd miär etz de grad. Er packt Harry am 

Kragen, zu Gassmer. Weckid d Isabell! 
Gassmer Fräulein wachid uif. Iär sellid uifwache. Ich tuen ich 

das befähle! Da sie sich nicht bewegt, haucht er sie 
an, schüttelt sie, hebt sie vom Sessel, auf den sie sich 
schwer zurückfallen lässt. 

Cornelia Sie riehrt sich nid. 
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Gassmer Gämmer ächley Wasser. Gassmer bespritzt sie, will sie 
wecken, erfolglos. Ä sone tiefe hypnotische Schlaf 
widerspricht all meyne Erfahrige. 

Niggli zu Harry. Wiä sind iär hiä ine cho? 
Harry Etz fallt äs miär i. Ich ha welle cho frage, eb äs Zimmer 

frey seyg. 
Niggli Hiä im Schrank? Ich riefe Polizey. Gänd's zue: iär hend 

welle stähle, eys uisraibe. 
Harry Was susch. 
Isabell springt auf. Är leygt! 
Niggli lässt Harry los. Dui bisch wach? 
Isabell Ich hane mitbracht! 
Cornelia Ha's doch gwisst! 
Niggli Himmelschreyend! Harry benützt die Gelegenheit, 

wirft Isabell einen Handkuss zu und schnell hinaus. 
Gassmer Hend iär nid gschlafe? 
Isabell Kei Sekunde. Wäg eywum Klimbim. Niä im Läbe bin 

ich so suggestibel we s Mammili. Dr Engelbert isch ä 
Trottel. Glaibid miär das, ich befähles eych! 

Gassmer So ebbis isch miär nu niä passiert! Sone Gmeinheit, 
sone Schweinerey. Mich hed diä zum Narre, mich wo 
scho Dutzendi vo beriehmte Leyt igschläfered ha. 

Cornelia Meischter! 
Gassmer Äs tued miär leid Madam. So gäre ich zu eywne 

Dienste bi, muess ich's ablehne, mich weyter mitme 
sone Subjekt z befasse! 

Isabell Objekt! 
Gassmer Subjekt! Dä Fall isch hoffnigslos. Empfähle mich. Ab.. 
Cornelia Hoffnigslos, das stimmt. 
Niggli Dui, dui dä Mänsch da, dä Bueb hesch dui Bemerkt, 

dass Harry fort ist. Zum Kuckuck dä hed dr blind gnu. 
Wiä bisch dui zu dem Stroch cho? 
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Isabell Miär hend eys zuefellig uf dr Strass troffe, hend 
midenand dr Plaisch gha und uf einisch simmer da 
innegsi. 

Niggli Warum hesch ä de versteckt? 
Isabell Är hed Angscht ubercho, will dui sones grosses Tiär 

bisch, Papa! 
Niggli Äs Rendex-vous i eysere Stube. Eysers Huis ä 

Spelunke. 
Cornelia Schamlos! 
Isabell Etz gsehnd iär sälber, dr Engelbert cha mich nid hirate. 
Niggli Ä Narr miässt är sey! 
Isabell Juhui, etz han ich's verteyfled! 
Niggli I deys Zimmer! Vorwärts! Bleybsch dett, bis miär 

beschlosse hend, wes mit diär sell weyter gah. 
Isabell Am beschte dr Chopf - quitsch - ab! Als andri nitzt 

neyd. Ab. 
Cornelia Chenid miär sone Setzgrind nu leenger im Huis bhalte? 
Niggli Nei, scho us Ricksicht zu diär nid. 
 Es läutet an der Türe. 
Niggli geht zur Türe. Chemid nur ine. Fräulein Winzig? Sind 

so guet. 
Winzig Herr Niggli, iär hend äs Alige? 
Niggli Ja, äs grosses, Fräulein Winzig, miär sind ganz 

verzweyfled wägä eysre ungratne Tochter. Diä hed cho 
sonu huife Streich gmachd, S hed si nid dr wärt alli 
uifzelle. 

Winzig Ä Lischte isch bi dr Uifnahm abzgä. 
Niggli Miär haltitz nimme uis, si machd eys fertig. 
Cornelia So ugäre miär's ai machid. 
Winzig I eysum Techtereheim hed's all Sorte vo junge Meitli, 

wo drheime schlächt ta hend und zwar nur us bessere 
Familene. Diä ländlich Abgschideheit vom Heim und 
die hermetisch Isolierig schliesst jedi Flucht und 
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Versuechig uis. Kei's mänlich's Wäse hed Zuetritt 
ussert dr Arzt. 

Niggli Das beruhiged eim. 
Winzig Miär bearbeitet nach dä neyschte 

wisseschaftlicheMethode Kerper und Seel, i dr 
uberwiegende Mehrzahl mit Erfolg. Ai eywi Tochter 
wärdit miär ufe rächte Wäg bringe. 

Niggli Das wär ä Säge fir alli. 
Winzig Nur äs Beyspil: Äs Meitli, wo scho zwei unehelichi 

Chind gha hed… 
Cornelia Soweyt isch äs gottlob nu nid. 
Winzig Das hed sich bi eys äso bessered, ass äs etz ä glänzendi 

Stell hed. Huisdame bimne reyche Junggsell. Bewährt 
sich uisgezeichnet. 

Cornelia Am beschte isch, iär nähmid d Isabell grad mit. 
Niggli Iverstande. - Isabell! 
Isabell So isch s Urteil scho gfällt? 
Niggli Dui bisch sälber z schuld. Äs bleybt eys kei andre Wäg. 

Miär miänd dich zur weytere Erziehig imene 
Techtereheim avertruie. Das isch Vorsteheri Fräulein 
Winzig. 

Isabell Fir was sell ich de scho wider erzoge wärde? Nitzt 
doch neyd. Gänd's ändlich uif. Schad um's Gäld. 

Niggli D Schwester wird dich grad mitnä. 
Isabell Ich will nid! 
Winzig Nid eywe Wille isch massgäbend, sondern dä vo dä 

Eltere. 
Isabell Ich mag aber nid. 
Winzig Da iär nu minderjährig sind, bin ich befuegt, bi 

Widersetzlichkeit Gwalt aazwände Geht auf Isabell 
los. . 

Isabell Ja wenn iär mich verwitschid! Springt auf den 
Schrank. Freywild. 
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Cornelia Das isch doch! 
Isabell schlenkert die Beine. Etz wändit Gwalt a. 
Niggli Uf dr Stell chuisch abbe! 
Isabell Chemid zuemer uife! 
Winzig So eini muessme uishungere. 
Isabell Prost Mahlzeyt! Nimmt einen Apfel und beisst hinein. 
Niggli Haarsträibend! 
Winzig Sone Frächdachs isch miär i meynere langjährige 

Praxis nu niä begägned. 
Isabell Das glaib ich! Ich bi äs einmaligs Uisgab. 
Winzig Aber miär wärdit ai dich zähme. 
Isabell Abwarte, hibschi alti Schachtle… Wirft Ihr etwas zu. 
Winzig Oohh! 

Vorhang 
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2. Akt 

Aufenthaltsraum im Töchternheim. In hellen Farben 
einfach eingerichtete Zimmer mit kahlen Wänden. 
Im Hintergrund die Eingangstür. In der rechten 
Seitenwand Tür zum Zimmer von Isabell, links 
gegenüber Tür zu den Zimmern der andern 
Zöglingen. Rechts ein Büchergestell.  
Einfache Tische und Stühle rechts und links. 

Winzig leitet die gymnastischen Uebungen der Zöglinge. Mit 
militärischem Kommando. Kniebeugen - Sie zählt bis 
zehn, die Mädchen wiederholen die Übungen 
ebenfalls. Ausfallbewegung - rechts - links, usw. 

Isabell macht bei der letzten Uebung besondere Pirouetten. 
Winzig unterbricht. Niggli, was machid iär da wider firnes 

Kunststück? 
Isabell Das leyd miär besser. 
Winzig Iär hend d Uebige so z mache, we si vorgschribe sind. 
Isabell Ich finde, ä Abwächslig stärkt d Muskle meh. 
 Die andern Mädchen kichern.. 
Winzig Iär wend drmit die andere Zögling z lache mache? 
Isabell Lache isch äbeso gsundheitsferdernd wiä strample. 
Winzig Miär duldid eywi Verstees gäge eyse Disziplin nid, 

verstande. 
Isabell Ich bi zerknirscht. 
Winzig Miär fahrid fort. 

Lauber, ein Mann von unbeirrbarer trockener 
Sachlichkeit tritt ein. 

Winzig; Ah dr Herr Dokter. 
Lauber Stehr ich eywi Turnstund? 
Winzig Nei, Herr Dokter, im Gägeteil. Miär sind am Aend vom 

hitige Pensum. Die Mädchen stossen sich gegenseitig 
an. 
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Lauber Ich weysche bi meynere hitige Inspektion ai Psyche vo 
dr Zöglinge igehend z revidiere. 

Winzig Das han ich ai grad welle säge Zu den Mädchen. 
Gehnd uf's Zimmer, leggid eych a und haltid eych 
paraad. Zu Lauber. Ä chleyni Erfrischig, Herr Dokter? 

Lauber Danke. Gsundheitszuestand, Betrage? Bsunderi 
Vorfäll? 

Winzig Han ich, we immer, fortlaifend im Journal uifzeichned. 
Lauber Wills grad aaluege. 
Winzig Sehr nätt. Zu den Mädchen, die immer noch da sind, 

barsch. Iär sellid uf's Zimmer gah. Gehen zögernd ab. 
Isabell rechts, die andern links, ruft ihnen nach. 

 Kei Privatunterhaltig! - Darf ich bitte, liäbe Herr 
Dokter, i meys Bureau. Die Mädchen strecken, 
während sie abgehen, die Köpfe zu der Tür hinein. 

Isabell Pst! 
Die Mädchen Pst' 
Isabell Kei Gfahr me. D Kreyzotter isch wäg. Raus usum 

Meyseloch. Alle kommen sachte herein. Aendlich ä 
unbewachte Aigeblick. 

Leonore Miänd miär uisnutze. 
Isabell kopiert Winzig. Gehnd uf eywi Zimmer! Leggid eych 

a! Keini Privatgespräch! 
Trudi Grossartig! 
Agnes Wenn miär dich nid hättid. 
Steffi Ä pelzigs Plus, ass dui hiä ane cho bisch. 
Isabell Und nu s greesser, wenn ich wider dusse bi. 
Trudi Mä verschimmled i dem Zuchtstall. 
Bettina Äs Zuchthuis isch äs Tanzlokal drgäge. 
Steffi Ei Tag troschtloser als dr ander. 
Leonore Turnstund, Kochstund, Biätzstund, Gartearbet, stinkt 

eim. 



Ä s  s c h w a r z e s  S c h a f  

 
- 2 9 -  

Agnes Und diä Andachtsiäbige bim Maisli, wo immer nur vo 
der Uschuld im Schnäggehuis prediged. 

Leonore Miär sind doch keini Schuelgofe me. 
Steffi Und das ewig Milch suige. Rein zum verbleede. 
Isabell Ich schlirpfe diä scho nid. 
Leonore Dui druisch? 
Agnes Bisch eyse einzig Hoffnig. 
Isabell Chind, das Läbä hiä haltet uf d Lengi kei's Nilpferd uis. 
Trudi Was chammä da mache? 
Isabell Ross und Wage uifbiäte und durebrenne. 
Agnes Dur's verriggled Toor? 
Bettina Uber die heeche Gfängnismuire? 
Steffi Ohni ä Rappe Gäld i dr Täsche. 
Leonore Abgschnitte vo dr Ussäwält. 
Isabell Hm. Ich ha scho äs System, wo funktioniert. 
Agnes Wiä de? 
Bettina Jede Briäf wird doch zensuriert. 
Isabell Diä nid, womme umne Stei wickled und uber d Muire 

riert. 
Trudi Pass uif, bisch uf dr schwarze Lischte. Dich hend's uf 

dr Latte. 
Isabell Ich pfeyfe druif. Luft muess me sich mache, wenn nid 

dusse, de hiä inne. Diä sellid mich nur schiganiere. Ich 
tue's de ai. Wer da nid rebilliert hed Spiälwasser i dä 
Adere. 

Steffi I dr Kreyzotter wetti scho lang gäre eis uiswäsche. 
Isabell Neyd ringer's als das. Hender's g achtet, we si dr 

Dokter aaghimmled hed? 
Agnes Gsehd ä blindi Chuäh. 
Leonore Sone Greuel.Pfui. 
Trudi Ä Meerkater. 
Bettina Zum abgwenne isch dä Kärli. 



 

 
- 3 0 - 

Isabell Drumm isch är ai hiä aagstellt. 
Agnes Aber diä Kreyzotter, wiä cha si nur. 
Isabell Na, erstens passt si doch zu ihm, wiä dr Topf zum 

Deckel und zweitens i dr Noot frisst dr Teyfu Fleige. 
Är isch s einzig Insekt, wo hiä z ha isch. 

Bettina schüttelt. Puh. 
Leonore Aber är machd sich ja neyd druis. 
Isabell Ich ha ä tolle Gspass. Luegid da. Kennid iär diä 

Handschrift? 
Mehrere Im Dokter seyni! 
Isabell Errate. Ich ha si nache gmachd. 
Trudi Supper. Was hesch gschribe? 
Isabell Mein liebes Fräulein Winzig! Ich habe so selten 

Gelegenheit, Sie ohne Zeugen zu sprechen, dass ich 
Ihnen auf diesem Wege bezeugen muss, wie sehr ich 
Ihnen gut bin. Wollen Sie mir ein Zeichen geben, dass 
Sie meine Gefühle erwidern, dann sagen Sie, sobald 
wir allein sind, nicht mehr Herr Doktor zu mir, sondern 
nennen Sie mich Otto. In banger Erwartung der Ihre... 
Steckt den Brief in ein Couvert und klebt es zu. 
Die Mädchen lachen und geben Beifall und 
sindausser Rand und Band, rufen durcheinander. 
Pelzig, toll, supper, Isabell, läck. 

Isabell Pst, machid nid sone Spetakel! Legt den Brief auf den 
Tisch. Da liggt dr Keeder. Luegid de, we si abbeyst! 
Stieben auseinander. 

Winzig Was alli nu hiä? Und nu nid andersch aagleid. Dem 
seidme Disziplin. 

Maisli würdige zartbesaitete alte Dame. So ebbis. 
Winzig Gschwätzt hend iär midenand, ohni Uifsicht, im 

Paragraph sibe vo dr Huisordnig zum Trotz. Das isch ä 
offini Uiflehnig. Sieht den Brief, stutzt, steckt ihn 
heimlich und hastig ein. Die Mädchen beobachten sie 
und kirchern leise. 
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Isabell leise. Hedä - scho. 
Maisli schüttelt den Kopf. Oh. oh meyni Liäbe, der Same will 

immer nu nid uifgah, won ich gsträid ha zu ey-wum 
Heil. Demuet hiä une - dobe belohnt. Wer sich 
ernidrigt, wird erheht wärde. Alle Reiche dieser Erde 
wiägen ein unschuldiges Gemiät nicht auf. 

Winzig Diä verdientnig Straf wird eych träffe. Is Zimmer, eins, 
zwei, drei. Alle ab, auch Isabell will gehen. Mit eych 
Niggli nu äs Wort. Sitt iär da sind, hend iär nid nur 
mänge Tadel zuezoge, iär iäbit ai ä dänkbar schlächte 
Ifluss uf die andere uis. 

Isabell Warum gar nid. We Pärädräck. 
Winzig Sind bemiäht, i eysers Heim der Geischt der 

Unbotmässigkeit und Zuchtlosigkeit ine z träge. Ich 
verwahrne eych, jede Bruch vo eysere Huisordnig wird 
eych sälber schade. 

Isabell Paragraph acht. We Meysegift. 
Maisli Gehnd si i sich, mey Liebi, gehnd si i sich. 
Isabell Ine andre Ort wird miär etz schwär falle. 
Winzig Ich säge das im Interässi vo eywne beduirenswerte 

Eltere. Si wärdit eych demnäscht go bsueche. 
Isabell Herrjemereli. Siäss we Zuckerstei. 
Winzig Nähmid eych zämä, ass ich ihne ä guete, positive 

Bricht cha gä. 
Maisli Ja tiänd eych ändlich dr bessere Seyte zuewände. 
Isabell Ich bessere mich i eim fort. Das gad da nid äso alli alli-

hopp.  
 Aufwärterin bringt die Milch. 
Winzig Eywi Milch. Zwei Glas am Vormittag und zwei am 

Nammittag, ass er's nid vergässid. 
Isabell Meys Liäblingsgetränk. 
Winzig Warum hend er's de la stah? 
Isabell Puri Vergässlichkeit. 
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Winzig Nähmid das Glas mit und ziähnd eych etz um! 
Isabell winkend. Uf wiäderluege meyni Liäbe. Das wird ä 

Hochgnuss Ab.. 
Maisli Diä isch nu nid buessfertig. 
Winzig Verstockt, dur und dur. Ich firchte. 
Lauber kommt herein. Fräulein Winzig. Da isch einiges im 

Journal, wo miär z dänke gid. Fähld äs nid ai a dr 
Kontrolle? 

Winzig Si hend rächt, Herr Dokter. Aber miär chenid eys leider 
nid la vervillfältige. Ich ha im Iverständnis mit dr 
Patronatsdame äs elektrisches Instalations- gschäft 
ersucht, ä Signalgloggeaalag a jedi Tire z mache, ass 
mes de im ganze Huis ghehrt, wenn ä Tire gad. Ich 
erwarte täglich der Monteur. 

Lauber Das hätt mä scho lang selle mache. 
Winzig Erscht sitt diä Niggli da isch, isch alls zum Rahme uis, 

ä Uiflehnung gäge Ornig und Sitte. Ich hanere äxtra äs 
abgsondereds Zimmer aagwise. 

Lauber Ä markante Fall, dä dr Psychoanalitiker i miär 
hochgradig inträssiert. 

Maisli Berueht dä Fall nid eifach ufne Mangel a Recht-
lichkeit? 

Lauber Ufne Uberschuss a Geschlechtlichkeit. 
Maisli Oh. Niä und nimmer lan ich miär la iirede, ass alles 

Abnormale uf die abscheuliche Ding zrugg zfiehre 
sind. 

Lauber Alles Normale ai. Und wo si ä chrankhafti Steerig 
hervorriefid, isch s einzig Heilmittel, si dem Patient 
bewusst z mache. 

Winzig Si wend säge, ass die hartneckig Zigellosigkeit vo der 
Niggli. 

Lauber Äs Schuelbeyspil fir Ersatzbefridigung fir verdrängti 
erotischi Winsch isch. Ich verspriche miär bi ihre nur 
mitre Psychoanalise ä Erfolg. Ich will grad drmit aafa. 
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Winzig Isabell Niggli, chemid ine. 
Maisli Ich will etz nu ächley i mich gah und luege, us meym 

Geischt uise uf si ä positive Ifluss uisziäbe. 
Lauber Das cha sicher neyd schade. 
Maisli Auf dem Rücken hat sie einen Zettel angeheftet "Ich 

bin unschuldig". 
Isabell in schmucklosem Kleid. Hiä bin ich. Verbeisst sich 

beim Anblick der Frl. Maisli das Lachen. 
Lauber Was hend iär da ufum Rigge? 
Maisli wendet sich um. Wer? Ich? 
Winzig Niederträchtig. 
Lauber hat den Zettel abgenommen. Hiä. 
Maisli liest. Oh, das isch sehr verwerflich. 
Winzig Isabell Niggli, das hend iär gmachd?! 
Isabell Wiäso meinid iär das? 
Winzig Die Sach wird untersuecht. Etz wird sich der Herr 

Dokter mit eych befasse. 
Isabell zittierend. Ich bin, spricht jener, zum Sterben bereit. 
Maisli Herr Dokter a dere isch Hopf und Malz verlore. Ab. 
Winzig leise zum Dokter. Jetzt lis ich de dr Briäf. 
Lauber Welä? 
Winzig Dä wo da gläge isch. 
Lauber Was gad mich dä a? 
Winzig mit verständnisvollem Lächeln. Aber Herr Dokter. Ab. 
Lauber Ich setze voruis, ass iär guete Wille hend. 
Isabell Der allerbescht. Das wird nu immer verkannt. 
Lauber Und ass iär miär absoluites Vertruie schänkid. 
Isabell I weller Beziähig? 
Lauber I dr ärztliche. 
Isabell Aber miär fähld doch gar neyd. 
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Lauber Ass eych ebbis fählt, da druis beruhid eywi seelische 
und moralische Defekt. 

Isabell Iär wend mich uf medizinischem Wäg bessere? 
Lauber Ä neyi Methode, die bestimmt zum Zil fiehrt. 
Isabell Zu meynere Befreyhig vo hiä? 
Lauber Iär willigid i? 
Isabell Mit Kusshand. Was muess ich iinä, ich schlickes, 

wenn's ai gallebitter isch. 
Lauber Gar neyd. Diä Kuir bestahd lediglich inre Analyse. 
Isabell Isch diä ähnlich wiä Hypnose? 
Lauber Uberholt. Im wache Zuestand miänd iär miär hälfe, 

eywers Seeleläbe bloss z legge. 
Isabell Wiä mach ich de das? 
Lauber Sitzid da ane. Tut es, er ihr gegenüber. Mit meyne 

Frage will ich versueche Quelle vo eywum Leyde uif-
zdecke und da drmit uifzhebe. 

Isabell Meys Leyde? Ich fihle mich sauwohl. Ich chend grad ä 
Baim uiszehre. 

Lauber Das erschti Sympton: Bäim mechtid iär uiszehre? 
Isabell Ä ganze huife. 
Lauber Isch das eywe urspringlich Wunsch? 
Isabell Ja schogar nu mit dä Wurzle! 
Lauber Dänkid einisch nache, eb das nid ä bildlichi Verklei-dig 

vomene andere Wunsch isch, wo iär vo dr Schwelle vo 
eywum Bewusstsey zrugg gwise hend, will är eych 
unzulässig, unanständig vorcho isch? 

Isabell Fallt miär nid im Traim i. 
Lauber Im Traim? Das zweit Sympton. Iär hend gwissni 

Träim? 
Isabell Fähl gschosse. Ich traime uberhaipt nid, schlafe wene 

Sack. 
Lauber Iär traimid, hend's aber bim verwache scho vergässe. 
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